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Taacblall
Erscheint täglich Nachmittags

mit Ausnahme der Sonn und
Feiertage

Abonnementspreis
vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionsvreis
für die viergespaltene CorpuZ
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reclamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 40 Pfg

Nr 132 Mittwoch den V Juni 188 87 Jahrgang

Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Diejenigen Pächter welche sich mit der Zahlung des

Pachtzinses für die Grasnutzung in den Pulverweiden
und auf der großen Rathswiese für das laufende Jahr
noch im Rückstände befinden werden hierdurch aufgefor
dert innerhalb der nächsten 8 Tage die Restbeträge an
unsere Stadthauptkasse in den Vormittagsstunden von
8 bis 1 Uhr zu bezahlen

Halle a S den 5 Juni 1886
Der Magistrat

Polizei Verordnung
Unter Aufhebung der Verordnungen vom 10 Novem

ber 1865 und 8 August 1866 wird hierdurch auf Grund
der 5 und 6 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung
vom 11 März 1850 nach Berathung mit dem hiesigen
Magistrat Folgendes verordnet

1 Einrichtungen welche einen üblen Geruch verbreiten
wie Abtritte Uriniranstalten Dünger und andere Gruben
Schlammsänge Gossen Gräben und Kanäle sind durch
Anwendung geeigneter Desinfektionsmittel fortwährend
in einem gestankfreien Zustande zu erhalten

2 Der Inhalt der Abtritte Abfall und Dünger
gruben darf nur nachdem derselbe durch gehörige Des
infektion gestankfrei gemacht aus den Lagerorten entfernt
werden Ebenso sind nach ersolgter Räumung sowohl
die vorgenannten Anlagen als auch die durch die Räumung
beschmutzten Theile der Grundstücks wie der Straße ge
hörig zu desinfiziren

Z 3 Für die pünktliche Jnnehaltung dieser Vorschriften
sind die Hausbesitzer u d Vizewirthe verantwortlich so
weit es sich nicht um Räume handelt über welche einem
Anderen die ausschließliche Verfügung zusteht

In diesem Falle trügt Letzterer die bezügliche Verant
wortlichkeit

4 Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnungen
werden mit einer Geldbuße bis zu 9 Mark im Unver
mögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft geahndet

Halle a/S den 30 Juni 1875
Die Polizei Verwaltung

Vorstehende Verordnung wird mit dem Bemerken in
Erinnerung gebracht daß die Exekutivbeamten angewiesen
sind bei Konstatirung einer Uebertretung der fraglichen
Vorschriften die erforderliche Desinfizirung auf Kosten
der Verpflichteten sofort vornehmen zu lassen wenn die
selbe nicht binnen drei Stunden nach der ersten Auffor
derung erfolgt ist

Halle a S den 1 Juni 1886
Die Polizei Verwaltung

Brtanntmachnng
Mit Rücksicht auf die eingetretene heiße Jahreszeit

wird hiermit auf Grund des 3 der Straßen Pvlizei
Ordnung vom 15 September 1879 angeordnet daß die
Straßenrinnsteine von jetzt ab bis auf Weiteres täglich
und zwar bis Morgens 8 Uhr zu reinigen und zu
spülen sind

Halle a/S den 1 Juni 1886
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Gegen den Arbeiter Eduard König aus Halle ge

boren daselbst am 28 August 1836 welcher flüchtig ist
ist die Untersuchungshaft wegen Widerstands gegen die
Staatsgewalt und Beleidigung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 4 Juni 1886
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grund

buche von Halle a S Band 75 Blatt 2777 auf den
Namen des Bauunternehmers Wilhelm Horn zu
Halle a S eingetragene Grünstraße No 4 belegene
Grundstück

am IS August 188 Bormittags Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsstelle Zimmer
Nr 31 versteigert werden

Das Grundstück ist bei einer Fläche von 0,06,19 Hek

tar mit 1150 Mark Nutzungswerth zur Gebäudesteuer
veranlagt Auszug aus der Steuerrolle beglaubigte Ab
schrift des Grundbuchblattes etwaige Abschätzungen und
andere das Grundstück betreffende Nachweisungen sowie
besondere Kausbedingungen können in der Gerichtsschrei
berei Zimmer Nr 29 eingesehen werden

Alle Realberechtigten werden aufgefordert die nicht von
selbst auf den Ersteher übergehenden Ansprüche deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem Grundbuche zur Zeil
der Eintragung des Versteigerungsvermerks nicht hervor
ging insbesondere derartige Forderungen von Kapital
Zinsen wiederkehrenden Hebungen oder Kosten spätestens
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Ab
gabe von Geboten anzumelden und falls der betreibende
Gläubiger widerspricht dem Gerichte glaubhaft zu machen
widrigenfalls dieselben bei Feststellung des geringsten Ge
bots nicht berücksichtigt werden und bei Vertheilung des
Kaufgeldes gegen die berücksichtigten Ansprüche im Range
zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum des Grundstücks be
anspruchen werden aufgefordert vor Schluß des Ver
steigerungstermins die Einstellung des Verfahrens herbei
zuführen widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag das
Kaufgeld in Bezug auf den Anspruch an die Stelle des
Grundstücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags wird
am 21 August 886 Mittags IS Uhr

an Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 verkündet werden
Halle a S den 18 Mai 1886
Königliches Amtsgericht Abtheilung 11

Verpachtung
Die Bahnhofsrestauration zu Magdeburg wird zum

1 Oktober d I pachtirei und foll neu verpachtet werden
Termin hierzu haben wir auf

Dienstag den SS Juni d Js
Morgens IS Uhr

in unserem Geschäftslokale Bahnhofsstraße 57 zu Magde
burg angesetzt Offerten welchen die durch Unterschrift
des Submittenten anerkannten von uns aufgestellten
Bedingungen für die Verpachtung von Restaurationen c
beigefügt sein müssen sind portofrei und versiegelt mit
der Aufschrift

Submission auf Pachtung der Bahnhofs
Restanration zu Magdeburg

vor obenbezeichnetem Termine bei uns einzureichen
Die Offerten werden im Termine im Beisein etwa er

schienener Submittenten geöffnet werden
Die oben erwähnten Verpachtungsbedingungen sowie

das Formular zum Pachtvertrage sind für 50 Pfennige
bei dem Bureau Vorsteher des unterzeichneten Betriebs
amtes käuflich zu erhalten

Magdeburg den 31 Mai 1886
Königliches Eisenbahn Betriebs Amt

Wittenberge Leipzig

Nichtamtlicher Theil
Halle den 8 Juni

Bekanntlich hat das preußische Abgeordnetenhaus ver
schiedene Bewilligungen zu Kanalbauten beschlossen und
zwar 50 Millionen Mark als Beitrag zu dem von Reichs
wegen zu bauenden Nord Ostsee Kanal serner die zum Bau
einer die Emshäfen mit Dortmund verbindenden Wasser
straße und endlich die Herstellung einer solchen zwischen
Berlin und der Oder Jetzt indessen vernimmt man mit
Ueberraschung daß die Stimmung sich plötzlich zu Un
gunsten der Kanalvorlage verändert habe Aus der Mitte
der konservativen Partei wird durch das Organ derselben
die Erwägung angeregt ob es nicht angezeigt erscheine
die Vorlage abermals abzulehnen da sich eine für die Par
tei als wesentlich geltende Voraussetzung der Annahme das
Zustandekommen einer die konservativen und landwirtschaft
lichen Interessen fördernden Branntweinsteuer nicht erfüllt
habe Wie man aus der Haltung der Kreuzztg und
der Konservativen Korrespondenz welche diesem Vor
schlage zustimmen entnehmen will wird der altkonservative
Theil der Rechten der Aufforderung zur Verwerfung der
Kanalvorlagen Folge leisten Bei der starken Vertretung
der äußersten Rechten im Herrenhause und der Unberechen
barkeit vieler Entscheidungen desselben wird man diese Agi
tation nicht ganz leicht nehmen dürfen Indessen hoffen
wir daß die Mehrheit des Herrenhauses sich doch nicht
von so kleinlichen selbstsüchtigen Motiven leiten lassen wird
wie es die Politiker der Kreuzztg empfehlen und daß
auch die Regierung ihren ganzen Einfluß zur Sicherung

des Gesetzes aufbieten wird Die Regierung ist wie of
fiziös gemeldet wird über die ungünstige Aussicht des
Entwurses umsomehr verstimmt als sie bei der erneuten
Einbringung der Vorlage welche schon einmal im Herren
hause scheiterte dessen jetziger Zustimmung sicher war

Die Norddeutsche Allgemeine Zeitung bringt an
ihrer Spitze folgende Mittheilung Inhaltlich der zur
Kenntniß des preußischen Landtages gebrachten Noten
hatte die römische Kurie die Erklärung abgegeben daß die
Anzeigepflicht auch auf die Zukunft ausgedehnt werden
würde sobald das neueste kirchenpolitische Gesetz veröffent
licht und die königliche Staatsregierung zu einer Revision
der in demselben nicht erwähnten Bestimmungen der frühe
ren kirchenpolitischen Gesetze bereit sein würde Diese Be
reitwilligkeit ist ausgesprochen und das kirchenpolitische
Gesetz welches am 21 vorigen Monats Allerhöchst voll
zogen wurde in der Gesetzsammlung verkündet worden
Unter Bezug auf diese Vorgänge theilt der Kardinal
Staatssekretär Jacobini in einer Note vom 1 ds Mts
auf Befehl Sr Heiligkeit dem königlichen Gesandten beim
Vatikan mit daß die Anzeigepflicht von jetzt an eine end
gültig ständige wird und daß demgemäß der preußische
Episkopat Anweisung erhalten wird der Regierung die
Namen der für die in Zukunft vakant werdenden Pfarreien
bestimmten Priester zu bezeichnen In denjenigen Kreisen
welche die Beilegung des kirchenpolitischen Streites wünschen
wird diese Nachricht großes Auffehen und lebhafte Ge
nugthuung hervorrufen Die Frage ob mit diesem Zu
geftändniß auch die Anerkennung des staatlichen Einspruchs
ausgedrückt werde bleibt allerdings auch ferner noch un
klar da die obige Mittheilung hierüber keine Andeutung
enthält

Das Herrenhaus nahm gestern die Vorlagen be
treffend Abänderungen der Kirchengemeinde und Synodal
ordnung für die Ostprovinzen betreffend den Beitrag des
Staates zu den Zollanfchlnßkosten von Altona betreffend
die Unterhaltung von Schifffahrtszeichen auf der Weser
und betreffend letztwillige Verfügungen im Oberlandesge
richtsbezirk Franffurt a M unverändert nach den Be
schlüssen des Abgeordnetenhauses an Heute Lehreran
stellungsgesetz sür Westpreußen und Posen Osfizierkommu
nalsteuergesetz Verhandlungen des Landeseisenbahnraths

Die Gemeindekommisston des Herrenhauses hat
gestern über die aus dem Abgeordnelenhause zurückgekommene
Kreis und Provinzialordnung für Westfalen berathen und im
Wesentlichen die vom Abgeordnetenhause abgelehnten Herren
hausbeschlüsse wieder hergestellt Heute tritt die Kanalkom
mission des Herrenhauses zusammen die Plenarberathung soll
am Freitag stattfinden

Die Herrenhauskommissionen für das Offizierkom
munalsteuergesetz sowie sür das Lehreranstellungsgesetz für
Westpreußen und Posen lassen durch ihre Referenten Ober
bürgermeister Bötticher Magdeburg und Freiherrn von Malt
zahn mündlich Bericht erstatten und beantragen die unveränderte
Annahme der genannten Vorlagen in der vom Abgeordneten
hause beschlossenen Fassung

Das österreichische Abgeordnetenhaus setzte die
Generaldebatte über das Anarchistengesetz fort und beschloß
mit großer Majorität in die Spezialdebatte einzugehen

Die Regierungen haben den Parlamenten in Wien
und Pest einen Gesetzentwurf betreffs der Versorgung der
Wittwen und Waisen von Militärpersonen vorgelegt

In Pest haben in den letzten Tagen wie bereits be
richtet lärmende Demonstrationen stattgefunden an denen
sich namentlich Studenten betheiligten Die Demonstra
tionen sind durch die bekannte Affaire Jansky und den Rück
zug den der Pester Lloyd in Sachen des Toastes des Erz
herzogs Albrecht angetreten hat veranlaßt Der Toast den
Erzherzog Albrecht in Serajewo ausgebracht wurde im
Pester Lloyd zum Gegenstand einer scharf gewürzten
Polemik gemacht Nach der Rückkehr des ungarischen
Ministerpräsidenten aus Wien brachte der Pester Lloyd
eine Erklärung seines Chefredakteurs Dr Falk worin
dieser in aller Form revozirte Die erwähnten Demon
strationen richteten sich nun wegen dieser Revokation gegen
den Dr Falk Mehrere Nummern des Pester Lloyd
welche Falk s Widerruf enthielten wurden vor der Uni
versität in feierlicher Weise verbrannt Darauf zogen die
Demonstranten nach dem Centralbahnhofe wo angeblich
General Jansky aus Fünfkirchen eintreffen sollte Jansky
kam indeß nicht Schließlich gelang es der Polizei die
Demonstranten zu zerstreuen wobei mehrere Verhaftungen
vorgenommen wurden Wie schwierig auch die Stellung
Tisza s im Augenblicke sein mag jedenfalls wird die
chauvinistische Regung vorübergehen ohne Opfer zu for
dern Einer Wiener Meldung zufolge ist General Jansky
dortselbst eingetroffen und auf 3 Monate beurlaubt Da
mit gilt die ungarische Krisis als abgethan Daß die



Demonstrationen in Pest nichts weniger als harmlos
waren ergiebt sich daraus daß mehrere Personen ver
wundet und 31 Personen verhaftet wurden Zahlreiche
Schaufenster sind zertrümmert

Prinz JSrome Napoleon benutzt die Ausweisungs
frage um seinen Namen wieder einmal an die Oeffentlich
keit zu bringen Er hat an die Deputirten ein Schreiben
gerichtet worin er gegen seine etwaige Ausweisung pro
testirt Dieselbe bedrohe ihn nicht als Prätendenten da
er kein Prätendent sei sondern als Haupt der Familie
Napoleon Der Prinz setzt seine Hoffnungen auf das
Volk welches bald seine wahren Freunde erkennen werde

Die Verhandlungen zwischen Frankreich und dem Vati
kan über die dem apostolischen Delegirten in China zu er
theilenden Befugnisse dauern fort Gegenüber anderwei
tigen Gerüchten erklärt der Temps daß die Befugnisse
lediglich auf die geistliche Domäne beschränkt bleiben und
daß das Protektorat Frankreichs aufrecht erhalten werden
soll In der Deputirtenkammer wurde eine Interpella
tion betreffend das Verbot der Einfuhr von französischem
Vieh in England eingebracht Der Minister für Land
wirthfchaft erklärte da die Maulseuche jetzt in Frankreich
aufgehört habe so sei zu hoffen daß die englische Regie
rung das Verbot zurückziehen werde

Die Anhänger Gladstone s setzen ihre Bemühungen
die Gegner der Homerulebill soweit dieselben entschieden
liberal oder radikal sind zur Nachsicht gegen den alten
Parteiführer zu bewegen fort Wie aus London von
gestern gemeldet wird richtete Labouchöre im Namen einer
Anzahl radikaler Parlamentsmitglieder eine letzte Aufforde
rung an Chamberlain in welcher er denselben ersucht zur
Vermeidung einer Auslösung oder Zersplitterung der Partei
entweder für die zweite Lesung der Homerulebill zu
stimmen oder sich der Stimmabgabe zu enthalten Cham
berlain antwortete ablehnend weil Gladstone nicht klar
gemacht habe ob die Bill welche er im Herbst einzu
bringen beabsichtige von der gegenwärtigen wesentlich ver
schieden sein werde Vielleicht benützt Gladstone den hierin
liegenden Wink zu einer Erklärung in letzter Stunde Es
frägt sich nur ob er eine solche Erklärung abgeben kann
ohne den Parnelliten vor den Kopf zu stoßen

Ueber die Beseitigung des Herrn von Möllen
dorff aus der leitenden Stellung welche derselbe in
Korea einnahm sowie über die Entlassung anderer Deut
scher aus dem dortigen Staatsdienste erhält die Köln
Ztg einen längeren Bericht aus Söul Ende Dezember
1885 dem wir auszugsweise Folgendes entnehmen

Den vereinigten Anstrengungen der fremden Gesandtschaften
in der koreanischen Hauptstadt ist es gelungen unseren Lands
mann Herrn v Möllendorff durch fortgesetzte Ränke zu ver
treiben Zunächst mußte er gegen Ende August von seinem
Posten als Vizepräsident des Auswärtigen Amtes zurücktreten
im September wurde er dann gleichfalls der Leitung des Zoll
wesens enthoben Möllendorf hatte der Feinde nicht wenig in
Söul Er trat ganz und voll kür die Interessen Koreas ein
und das war weder den Amerikanern noch den Japanesen oder
den Engländern willkommen Nachdem es Möllendorff s Fein
den gelungen war ihn als Minister zu stürzen verdrängten sie
ihn aus dem einflußreichen Amte als Leiter des Zolldienstes in
den drei Vertragshäfen Dazu mußte das Geschrei dienen daß
er zu viele Beamte angestellt habe und zu hohe Gehälter be
willige Am 24 November endlich verließ Herr von Möllen
dorff Korea auf einem ihm vom Vizekönig Li Hung Tschana zur
Verfügung gestellten chinesischen Kriegsschiffe um nach China
zurückzukehren wo er seine frühere Stellung im chinesischen
Dienste seitdem wieder eingenommen hat Als Leiter des korea
nischen Zolldienstes ist seitdem ein Amerikaner Namens Merrill
eingetreten Von der Maßregel der Beamten Verminderung
sind fast ausschließlich Deutsche betroffen worden Außer Herrn
von Möllendorff wurden noch vier andere Deutsche Arnons
Claassen Kniffler und Zimmern aus dem koreanischen Dienst
entlassen

Der Berichterstatter ist der Meinung daß der Beschluß
des deutschen Reichstages von 1885 für Korea statt des
geforderten Generalkonsuls nur einen Konsul zu bewilligen
welcher der diplomatischen Vertretung anderer Staaten
gegenüber keinen Einfluß zu üben vermag dazu beigetra
gen habe daß das Ansehen Deutschlands in Korea sich
verminderte Außerdem beschuldigt er den zur Zeit dort
fungirenden Vizekonsul Budler des Mangels an Eifer

Telegraphische Nachrichten
Breslan 7 Juni Der Erzherzog und die Erzherzogin

Karl Ludwig von Oesterreich sind gestern hier eingetroffen und
zu Wagen nach Sibyllenort weitergereist

Bern 7 Juni Der Bundesrath hat den eidgenössischen
Räthen die Mittheilung zugehen lassen daß er der deutschen
Reichsregierung die Revision des Handelsvertrages zwischen der
Schweiz und Deutschland vorgeschlagen habe

Bern 7 Juni Der Bundesrath ladet die betheiligten Re
gierungen zu einer neuen am 6 September d I in Bern
stattfindenden Konferenz zum Schutze des literarffchen und
künstlerischen Eigenthums ein

Bern 7 Juni Der Nationalrath wählte Morel von Neuen
burg radikal zum Präsidenten und Zemp von Luzern kleri
kal zum Vizepräsidenten Im Ständerath wurde Bory von
Waadt zum Präsidenten und Scherb von Thurgau zum Vize
präsidenten beide radikal gewählt

Wien 7 Juni Im Abgeordnetenhause wurde heute der
Bericht des Zollausschusses über die Zolltarifvorlage ver
theilt

Pest 7 Juni Der Rektor hat die Schließung der Uni
versitäts Lesehalle für das laufende Universitätsjahr ange
ordnet

Rom 7 Juni Der Papst hielt in dem heutigen Konsisto
rium eine Allokution und vollzog die angekündigten Kardivals
Ernennungen und Präkonisationen

Rom 7 Juni Die aus Venedig in Häfen des adriatilchen
Meeres ankommenden Schiffe unterliegen nach einer krankheits
freien Fahrt einer 7tägigen Observation bei vorkommenden
verdächtigen Fällen einer 2ltägigen Quarantame In Ve
nedig kamen von gestern Mittag bis heute Mittag 21 Cholera
erkrankungen und 13 Choleratodesfälle vor in Bari 1 Erkran
kung und 2 Todesfälle und in Oria 1 Erkrankung

Athen 7 Juni Die Vertreter der fünf Mächte übermittel
ten heute der griechischen Regierung die Note in welcher die
Aufhebung der Blokade angezeigt wird

London 7 Juni Oberhaus Der Staatssekretär des Aus
wärtigen Lord Rosebery theilte mit der Regierung sei heute
ein Telegramm des Herzogs von Edinburg zugegangen in
welchem oieser anzeigt daß die Blokade der griechischen Häfen
aufgehoben sei und daß die fremden Geschwader nach der Suda
bai zurückkehren

London 7 Juni Für morgen ist ein Kabinetsrath anbe
raumt falls die Homerulebill verworfen wird soll über die
nothwendigen Maßnahmen für Auflösung des Parlaments und
schleunigste Berufung an das Land berathen werden

Lübeck 7 Juni Der König von Dänemark ist Mittags
bier eingetroffen und alsbald über Hamburg nach Wiesbaden
weitergereist

Kopenhagen 7 Juni Der König ist mit dem Prinzen
Johann Nachts über Lübeck nach Wiesbaden abgereist Bis
zu seiner Rückkehr führt der Kronprinz die Regierung im Na
men des Königs

Tages Ehronik
Der Kaiser begab sich gestern Vormittag mit der

Frau Großherzogin von Baden zu Wagen nach Char
lottenburg um dort wie alljährlich am Todestage weiland
König Friedrich Wilhelm III das Mausoleum zu besuchen
Aus derselben Veranlassung war auch der Kronprinz von
Potsdam kommend ebenfalls daselbst anwesend Nachdem
der Kaiser mit der Frau Großherzogin von Baden und
dem Kronprinzen einige Zeit in stiller Andacht im Mau
soleum verweilt kehrte Allerhöchstderselbe von dort durch
den Thiergarten nach Berlin zurück und hatte Hierselbst
bald nach seiner Rückkehr eine Konferenz mit dem Ober
Hof und Hausmarschall Grasen Perponcher und dem
Ober Cercmonienmeister Grafen zu Eulenburg Nach
mittags um 12 Uhr arbeitete der Kaiser mit dem Ver
treter deS Civil Kabinets Geh Ober Regierungsrath Anders
und hatte fpäter noch eine längere Konferenz mit dem
Unterstaats Sekretär des Auswärtigen Amtes Grasen
Berchem

Die Hamburg Amerikanische Packetsahrt Aktien Ge
sellschaft welche die Errichtung einer vorläufig monatlich
einmaligen Dampfer Expedition zwischen Stettin nndNew
Aork beabsichtigt hat bei den hierüber mit den Behörden
und der Kaufmannschaft von Stettin eingeleiteten Ver
handlungen deren bereitwilligstes Entgegenkommen ge
funden Ueber den baldigen Beginn der regelmäßigen
Fahrten stehen demnächst die bezüglichen Veröffentlichungen
bevor

Der Austausch der Ratifikations Urkunden zu dem
Uebereinkommen zwischen Deutschland den Niederlanden
und der Schweiz wegen Regelung der Lachsfischerei im
Stromgebiete des Rheins vom 30 Juni v J hat gestern
in Berlin stattgefunden

Von den Diätenprozessen wird der gegen den
Sozialdemokraten Hasen clever der erste sein der vor
dem Reichsgericht in Leipzig zur Verhandlung gelangt
Der Verhandlungstermin soll erst im September statt
finden

Zum Vertreter des Ministeriums des Innern in der
Jmmediat Kommisfion zur Aussührung deS polnischen An
siedlungsgesetzes ist Geheimrath Tapper Laski ernannt
worden

Die Gemahlin des Reichskanzlers Fürstin Bis
marck und Staatssekretär Gras Herbert Bismarck
sind gestern Abend aus Friedrichsruh in Berlin wieder
eingetroffen

S M Kreuzerkorvette Luise Kommandant Kor
vettenkapitän Graf von Haugwitz ist am 6 Juni er in
Queenstown eingetroffen und beabsichtigt am 24 desselben
Monats wieder in See zu gehen

Der Postdampser Lessing der Hamburg Amerika
nischen Packetsahrt Aktiengesellschaft ist von New Uork
kommend Sonntag früh 1 Uhr in Plymouth eingetroffen

Für die am Donnerstag stattfindende Enthüllung
des auf der Nationalgallerie errichteten Denkmals Fried
rich Wilhelm IV liegt das offizielle Programm nunmehr
vor Es nehmen Theil die in Berlin anwesenden Generale und
Staatsminister die Präsidien des Reichstags und Land
tags die Staatssekretäre c Vertreter der Stadt nndder
Universität der Akademien der Geistlichkeit c ferner De
putationen derjenigen Regimenter von denen Friedrich
Wilhelm IV Chef war Die Weiherede hält Oberhofpre
diger Dr Kögel Sobald auf Befehl des Kaisers die Ent
hüllung des Denkmals durch Minister Dr von Goßler
erfolgt ist werden 101 Kanonenschüsse gelöst und es er
tönt das Geläute sämmtlicher Glocken der Stadt

Der neue Erzbischos von Posen Gnesen Dinder ist
gestern beim Betreten des Gebiets des Erzbisthnms Posen
Gnesen von den Domherren Dorszewski Posen und Kraus
Gnesen den Geistlichen der Parochie Bentschen Vertretern
der katholischen Gemeinde Bentschens sowie 200 polnischen
Landbewohnern begrüßt worden Nach dem Eintreffen des
Erzbischoss in Posen wurde er im erzbischöflichen Palais
von sämmtlichen Mitgliedern beider Domkapitel begrüßt
Nach ersolgter Umkleidung begab er sich alsdann durch
eine Haie polnischer Edelleute nach der vom Palais wenig
entfernten Marienkirche um zu beten Zn der heutigen
Inthronisation sind Geistliche aus der ganzen Provinz ein
getroffen

In Lübeck striken einem Privattelegramm von dort
zufolge die Lastarbeiter ca 300 an der Zahl Circa
40 Schiffe können in Folge dessen nicht gelöscht werden

Auf Einladung der Handelskammern von Leipzig
Dresden und Chemnitz trafen am Sonntag Vertreter der
Hansastädte Bremen und Hamburg in Leipzig ein um sich
durch den Augenschein von der Leistungsfähigkeit der
sächsischen Industrie zu überzeugen Dieselben wurden am
Sonntag Abend im Sitzungssaale der Handelskammer im
neuen Börsengebäude von dem Präsidenten Dr Wachs
muth begrüßt worauf eine gesellige Vereinigung im Etab

lissement Bonorand in Rosenthal stattfand Am Montag
besichtigten die fremden Gäste verschiedene Fabriken und
industrielle Etablissements von Leipzig heute begeben sich
dieselben mittels Extrazuges zunächst nach Chemnitz

Die neuvermählte Präsidentin Cleveland ge
borene Miß Folsom hat mit 17 Jahren bei einer Schön
heiten Konkurrenz m Buffalo den ersten Preis für Lieb
lichkeit nämlich ein prachtvolles Brillantenkollier erhalten
Das weiße Haus wird also jetzt von einer gekrönten
Königin bewohnt wenn auch nur von einer ok
deaut Uebrigens soll die Dame ebenso liebenswürdig
und gebildet als anmuthig sein so daß dem Präsidenten
zu seinem guten Geschmack nur gratulirt werden kann

Eine recht interessante Angelegenheit wurde
in diesen Tagen zur Erledigung gebracht Ein Arzt der
den schleswig holsteinischen Krieg 1848 50 mitgemacht
hatte wanderte nach Beendigung des Krieges mit seiner
Familie nach Australien aus Im Laufe des vorigen
Jahres kamen Verwandte desselben in hiesiger Stadt zu
fällig im Verlaufe eines Gespräches auf den Gedanken
daß der Australier noch Anspruch auf Pension habe da
er zuletzt als Oberarzt der schleswig holsteinischen Armee
angehört hatte Die nöthigen Schritte wurden gethan
und nachdem die entsprechenden Belege aus Australien
angelangt waren wurden dieselben mit dem erforderlichen
Gesuch an das Kriegsministerium eingesandt Die Ent
scheidung lautet dahin daß dem betreffenden Arzte eine
jährliche Pension von 750 Mk bewilligt ist und zwar
vom 1 Juli 1867 an nachzahlbar also zunächst eme
Summe von reichlich 14000 Mk und in Zukunft 750
Mk jährlich

Der Centralvorstand des G ustav Adolf
Vereins macht bekannt daß die diesjährige 40 Haupt
versammlung des Gesammtvereins vom 7 bis 9 September
in Düsseldorf abgehalten werden soll und ladet alle Mit
glieder und Freunde des Vereins hierzu ein Anträge
welche zur Berathung gelangen sollen sind bis Mitte
Juli beim Centralvorstand einzureichen Das neueste
Heft der Unterstützungsauszüge weist 1330 Nummern auf
die Zahl der zu unterstützenden Gemeinden ist also seit
1885 wieder um 21 gewachsen Für das allgemeine
Liebeswerk werden vorgeschlagen Avold in Lothringen
Branitz in Schlesien Zell i W in Baden In Avold
und Zell handelt es sich um einen Kirchbau wozu erst
die Bauplätze erworben sind in Branitz um den Bau eines
Pfarrhauses als Vorbedingung für Anstellung eines
Seelsorgers

Der in Liegnitz eingelieferte Mörder des
F uhrwerksbesitzers Asstg von Goldberg heißt Kammlade
stammt aus Kniegnitz Kreis Lüben und hat schon öfter
mit Zuchthäusern Bekanntschaft gemacht zuletzt mit dem
von Striegau aus welchem er ausgebrochen sein soll
In Miloslaw hatte sich der Mörder bei seiner Festnahme
Heinrich Albert Willner genannt einen noch mit fünf
Schuß geladenen Revolver trug er schußfertig in der
Tasche Er gesteht übrigens zu den Assig getödtet zu
haben aber nur aus Versehen der Revolver sei ihm unver
sehens losgegangen und der Schuß dem Asstg in den
Kops gefahren Die Beschaffenheit der Wunden und die
Beraubung des Opfers sprechen entschieden gegen diese
Angaben

Ein Eisenbahnunfall hat in der Nacht vom
Sonnabend zum Sonntag in Seelze bei Hannover statt
gefunden Zertrümmert wurden drei Wagen In denselben
befanden sich Deutsche aus Amerika welche ihre alte
Heimath besuchen wollten Einem erwachsenen Mädchen
wurde ein Bein zerschmettert eine Anzahl anderer Reisen
der erlitt Kontusionen und Verwundungen durch Glas
splitter Ein im Zuge befindlicher Arzt legte nothdürftige
Verbände an dann wurden die Verwundeten in einem
aus Hannover herbeigeeilten Wagen gebracht Das
Mädchen mußte in ein Krankenhaus geschafft werden
Den Stationsvorsteher hat man noch nicht wieder gesehen
Vom Vieh wurden 13 Schafe getödtet Der Verlust an
Material ist beträchtlich

Aus Paris wird der Nat Ztg telegraphirt Der
heutige Renntag in Longchamps um den rauä prix
ist vollständig verregnet Das Terrain glich einem uner
gründlichen Sumpfe Wie im Allgemeinen erwartet siegte
das englische Pferd Minting geritten von Archer dessen
Eigenthümer Herr Vyner ist Zweites wurde Polyeucte
Eigenthümer Herr Ephrussi ein Schwiegersohn Rothschild s
drittes Pferd Shcomore Eigenthümer Baron Schickler
Der Jubel der zahllosen Engländer war natürlich ein stür
mischer Der Gewinn des Siegers mit den Einsätzen be
trägt 146,000 Francs

Man erinnert sich wohl noch des schweren Unglücks
welches sich in Stockholm ereignete als die Sängerin
Nilsson dort nach einem Concerte vom Balkon deS
Grand Hotel einige Lieder sang und infolge des Men

fchenandranges viele Personen erdrückt wurden Das Svea
Hosgericht hat nun den Polizeimeister Rubenson zu 500
und den Polizei Intendanten Hinße zu 150 Kronen Geld
buße verurtheilt weil dieselben bei Gelegenheit des Con
certes nicht an ihrem Posten gewesen waren sondern daS
betreffende Concert besucht hatten

Das Vilociped zu Militärzwecken Auch bei
dem in Frankfurt a M garnisonirenden Infanterie Regi
ment Nr 81 werden Bicycle und Tricycle eingeführt
Allabendlich um 6 Uhr beginnt der Fahrunterricht Die
Offiziere und älteren Unteroffiziere werden auf dem Tri
cycle und die jüngeren Unteroffiziere sowie die gewandtesten

Leute aus der Kompagnie auf dem Bicycle ausgebildet
Die Leute sind bereits ziemlich gut einexerzirt und ver
mögen sogar feldmarschmäßig ausgerüstet die Maschinen
zu benutzen



Ein Attentat In Wien Mariahilf hat ein ju
gendlicher Patient während der Ordination den Dr Lazar
Hirsch angeschossen und sich selbst erschossen

Die Erkrankung und der Tod von 64 Soldaten
der dritten Kategorie in der Kaserne Pirinoli in Cuneo
an Cholera verdächtigen Symptomen beschäftigt
fortwährend die öffentliche Meinung Die ursprüngliche
Annahme das Effen sei in grünspanhaltigen Gefäßen zu
bereitet worden hat sich als unrichtig herausgestellt Die
Militärbehörde behauptet die Schuld der Erkrankung sei
das schlechte Trinkwasser während einige Zeitungen be
haupten die Kaserne Pirinoli habe in den letzten Jahren
zur Ausnahme von choleraverdächtigen Fällen gedient Auf
Befehl des Königs begab sich der W A Z nach der
Polizeiinspektor Noghera nach Cuneo zur Untersuchung

Ländlich sittlich Dieser Tage kam es in
dem im Eisenburger Komitat gelegenen Weingebirge
Pogany zwischen den dortigen Bauern zu einem gräß
lichen Blutvergießen Eine Gesellschaft von etwa zwanzig
Personen hatte in einigen Stunden nicht weniger als
dritthalb Hektoliter Wein vertilgt Als man sich endlich
zum Gehen anschickte griff eine Bäuerin Namens Torda
mit bewaffneter Hand die Gesellschaft an welche vom
Weine erhitzt den Kampf mit ihr aufnahm so daß die
Bäuerin im nächsten Augenblick von unzähligen Messer
stichen zerfleischt blutüberströmt zu Boden stürzte Als
der anwesende Ehemann sein Weib so gräßlich zugerichtet
sah gerieth er in furchtbare Aufregung er attaquirte die
Gesellschaft neuerdings mit dem Meffer und nun kam es
zu einem grauenvollen Blutvergießen Ein Bauer wurde
durch Messerstiche am Kopfe tödtlich verletzt einem ande
ren wurde der Arm buchstäblich abgehauen ein dritter
hatte den Rücken von Messerstichen zerfleischt und fast
alle Uebrigen trugen mehr ooer minder schwere Verletzungen
davon Äm Abend mußte die ganze ehrenwerthe Gesell
schaft mittels Wagens in das Krankenhaus Güus befördert
werden

Die vom Dresdener Zweigverein des allgemeinen
deutfchen Sprachvereins in Verbindung mit dem Verein
Dresdener Gastwirthe und dem Verein Dresdener Köche
herausgegebene Verdeutschung der Speisekarte ist zum
Preise von 25 Pf bei Albanus in Dresden erschienen
So hat u A das mehrfache Beefsteak dem Rindsstück
gleicher Güte Platz gemacht Souper mit Cotillon giebt s
nirgends mehr dagegen Abendessen mit Gabeiitanz für
Delikatessen werden Leckereien verabreicht der Extrakt hat
dem Auszug Platz gemacht wer früher Fricandellen liebte
muß sich mit Hackefleischschnitten begnügen der Geschmack
nach Lsut A0ut wird durch Wildgeschmack ersetzt ist die
Jus zu dünne so nimmt man keinen Fleischsast Liebhaber
von Remouladensauce erhalten nur noch Kräutertunke
statt der Serviette bedient man sich des Mundtuches In
Zukunft giebt s auch keine Baisers mehr wohl aber
Schwätzchen

Ueber den Selbstmord eines Wahnsinnigen
berichten Berliner Blätter Folgendes Ein in der Linien
straße bei seiner Mutter wohnender sechsundzwanzigjähri
ger Kaufmann machte vorgestern Vormittag in einem
Anfalle von Geistesstörung seinem Leben in schrecklicher
Weise ein gewaltsames Ende Mit einem Küchenmesser
zerschnitt sich der Unglückliche zuerst die Stirn und
Kopfhaut zertrümmerte sich sodann mit wuchtigen Schlägen
die Hirnschale und durchschnitt sich schließlich mit der
scharsen Klinge die Kehle Die durch das Röcheln des
Sterbenden herbeigeeilten Angehörigen fanden denselben
in einer Blutlache vor Ein sofort geholter Arzt konnte
nur noch den inzwischen eingetretenen Tod konstatiren

Eine Versammlung des demokratischen
Vereins zu Berlin in welcher Flürfcheim über die
Bodenfiage sprach wurde polizeilich aufgelöst als in der
Debatte sich der sozialdemokratische Abgeordnete Kayser
zum Worte meldete

Strikende Studenten Von der Universität
Greisswald schreibt man Seit ca 8 Tagen hat der
größte Theil der älteren Medizin Studireuden den Besuch
der Vorlesungen bei dem Professor der Chirurgie Dr
Helferich der vor ca einem Jahre aus München hierher
berufen wurde eingestellt Derselbe hatte einen Prakti
kanten wegen Unwissenheit von der Liste gestrichen Da
nun die meisten der Zuhörer der Ansicht sind daß man
den Pennalismus auf der Universität nicht aufkommen
lassen dürfe und daß man nicht um mit seinen Kennt
nissen zu glänzen sondern lediglich um zu lernen die
Kliniken besuche so blieben bis auf eine verschwindende
Minderzahl die Praktikanten und Auskultanten den Vor
lefungen des genannten Professors fern Der weitere
Verlauf der Angelegenheit bleibt abzuwarten

Einen seltsamen Fang machte in Berlin ein
Mann beim Angeln auf dem Uferbollwerk zwischen der
Schleuse und dem Berliner Thore in Spandau Eifrig
zog er seine Angelschnur in die Höhe aber statt des zap
pelnden Bewohners des feuchten Elements haftete ein wei
nendes und schreiendes Menschenkind an dem Angelhaken
Derselbe hatte nämlich bei dem heftigen Emporschnellen
ein neben dem Angler sitzendes kleines Mädchen getroffen
und ihm den linken Nasenflügel angebohrt Zum Glück
war der Schreck des Kindes größer als der Schaden den
es erlitten hatte Der Widerhaken ließ sich bald leicht
befreien und die Kleine durch ein Geldgeschenk auch be
ruhigen Der Menschenfischer wider Willen aber schien
damit sür diesmal genug zu haben denn er packte darau
schnell seine Gerätschaften zusammen und verließ den
Schauplatz seiner Thaten

Die Sippe der Kurpfuscher scheint trotz des
energischen Vorgehens von Seiten der Gerichte und Poli
zeibehörden noch immer nicht ausgestorben zu sein Be

onders in Schleswig findet sie nach wie vor einen geseg
neten Boden Sogenannte kluge Männer durchziehen
as Land und zu den Wunderkuren dieser Leute hat man

mehr Vertrauen als zur wissenschaftlichen Behandlung
tens der Aerzte Als Beispiel welche merkwürdigen

Vorschriften diese klugen Männer den Leidenden ange
deihen lassen sei hier eine Behandlung angeführt die ein
vielbegehrter kluger Mann aus Jütland gegen Rheu
matismus anwendet Sie lautet Patient nehme eine
Portion ungereinigten Thran mit Rum gemischt lege sich
danach in s Bett und bleibe darin zweimal vierund
zwanzig Stunden liegen worauf das Hemd welches er
angehabt in der Erde vergraben wird während seine Füße
in welchen das Uebel hauptsächlich seinen Sitz hat Um
chläge von zerquetschten Schnecken erhalten Geholfen
zat das eigenthümliche Mittel noch Niemandem dagegen
ist kürzlich ein unglücklicher Patient nach dem Genusse von
Thran und Rum schwer erkrankt

Defuisseaux der belgische Anarchistenhäuptling
hat sich der Verhaftung durch die Flucht nach Holland
entzogen Er verließ Abends vor der Fällung des Ur
theils den Sitzungssaal und entfloh die Polizei täuschend
von Brüssel mit zwei Begleitern in einem Wagen über
Vilvorde Malines und Antwerpen bis Hollandschputte
an der Grenze wo er um sieben Uhr Morgens ankam
Das Pserd war ununterbrochen 150 Kilometer gelaufen

Aus dem Bericht den der Magistrat von Crossen
über die bekannte Sturmkatastrophe an die Regierung
erstattet hat ist ersichtlich daß der von Privatpersonen
erlittene Schaden sich auf über 600000 Mark beläuft
Der Schaden der an den in dem Eigenthum der Stadt
gemeinde stehenden Gebäuden und Anlagen entstanden ist
wird annähernd auf 200000 Mark veranschlagt

In einem Anfalle von Geistesstörung hat in
Breslau am 4 ds die Frau eines Schornsteinfegers ihr
iVt Jahr altes Söhnchen mittelst eines Revolvers er
schossen Frau Menzel eine noch junge Frau ist Mutter
dreier Kinder im Alter von 4 1 Jahren und 6 Wochen
In den letzten Tagen faßte sie den unglückseligen Ent
schluß zuerst ihre Kinder und demnächst sich selbst zu
tödten Sie kaufte sich zu diesem Zwecke einen Revolver
und 50 Patronen und verstand es diese Gegenstände
sorgfältig vor den Augen ihrer Angehörigen zu verbergen
Als gestern früh ihr Ehemann in gewohnter Weise seinen
Berufsgeschästen nachging und ihr ältestes Mädchen sich
in der Spielschule befand glaubte sie den günstigen Augen
blick sür gekommen ihren düsteren Entschluß zur Aus
führung zu bringen Sie erschoß zunächst ihr kleines
Söhnchen Nach Verübnng der schrecklichen That kehrte
der Mörderm auf einige Minuten das Bewußtsein wieder
sie warf die Waffe von sich und lief unter dem lauten
Wehegeschrei Ach was habe ich gethan in den Hausflur
hinaus Herbeikommende Hausbewohner hielten die Wahn

sinnige sest und holten sofort einen Arzt und einen
Polizeibeamten zur Unglücksstelle Der Arzt konftatirte
daß das Kind todt und die unglückliche Mutter irrsinnig
sei Die Mörderin wurde in das Hospital zu Aller
heiligen gebracht um noch fernerhin auf ihren geistigen
Zustand beobachtet zu werden

Im Gefängniß verbrannt Am 11 d Mts
gelangt vor der Schweidnitzer Strafkammer ein hochinter
essanter Strafprozeß zur Verhandlung die Anklagesache
wider den Gefängniß Inspektor Pabst wegen fahrlässiger
Tödtnng Es handelt sich um folgenden Fall Am 5
Februar cr Nachmittags wurde in Schweidnitz auf dem
Marktplatze ein Brennereipächter aus dem Reichenbacher
Kreise von einem Polizeibeamten verhaftet weil er in an
getrunkenem Zustande etwas sehr laut gewesen war Der
Mann welcher goldene Ringe an den Fingern und meh
rere tausend Mark Geld bei sich hatte wurde ohne Weiteres
nach dem Stockhause geschafft und in eine finstere Jsolir
zelle gesperrt welche nichts als einige Schütten Stroh
enthielt zum längeren Aufenthalt von Menschen ganz un
geeignet war und die denn auch am nächsten Tage von
Seiten der Staatsanwaltschaft geschlossen worden ist Der
Jnhastirte hat wahrscheinlich um zu sehen wo er sich be
finde ein Streichholz angezündet kurze Zeit nach
seiner Einlieserung schrie er wie in der Nachbarschaft
deutlich gehört worden ist fortgesetzt Feuer ohne daß
sich im Gefängniß Jemand um ihn kümmerte bis endlich
das Feuer von außen bemerkt wurde Beim Eintreffen
der Feuerwehr wurde der Arrestant mit bereits ange
kohlten Gliedern todt ausgefundeu

Schiller Korrekturen Aus Stuttgart wird ge
schrieben Es ist in vielen Blättern früher schon mitge
theilt worden daß für die württembergische Volksschule
Schiller s Lied von der Glocke einer Reinigung unter
worfen wurde Statt

Hoffnungslos
Weicht d er Men sch der Götter Stärke

muß es jetzt heißen
Weicht der Mensch der Gottheit Stärke

Aber nicht nur die Glocke unseres großen Sohnes von
Württemberg findet stellenweise Anstoß bei unseren Stillen
auch andere Dichtungen Schiller s erregen deren kirchlichen
Sinn und die frommen Epigonen Schiller s geben sich
alle Mühe im Interesse ihrer beschränkten päda
gogischen Auffassung das Heidnische an Schiller auszu
merzen In einer höheren Töchterschule des Landes
wurde vor Kurzem Schiller s Spaziergang recitirt und
Vers um Vers erklärt Und die Sonne Homers siehe
sie lächelt auch uns Dieser Schlußvers gab dem be
treffenden Klassenlehrer Anlaß den jungen Mädchen die
Frage darzulegen ob der große Dichter nicht doch besser
gethan und ersprießlicher für das Seelenheil der kommen
den Geschlechter Sorge getragen wenn er statt Homers
eines ausgesprochenen Heiden den Namen Davids oder

auch um das neue Testament zu seinem Recht gelangen
zu lassen etwa den des Apostels Paulus gesetzt hätte

Tagtskalender
etädtischc miuug sür oft uu ua er wi ich und Waagc

amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 ll Zutritt kei
Wochentags 50 Psg Entree

ocr Mrllirircllci Pglizct Wachtstube
usmänuischer verriu Ab 8 9j Französ Sprach im BereinSlokale

aufmSau verein I o r 187 Ab Kj im Hotel Stadt Berlin
ausmänuischer verein Rheuauia Ab 8 im Restaurant Peter Leipzigerstr
anIm verein Servu Ab 8 Vereinsabend im Goldenen Löwen
anKnin Turnverein Ab von 9 Uhr in der stiidt Dimhalle

Zahu schrr Turnverein Ab 9 10j Städtische Turnhalle
luruoerein Me Ab 8j Uebung in der Turnhalle Taubenftr IS
Turuvrrei Krieseu Ab 3 Turnübung im Paradies
Höllischer echSHeubuu Schießtag
Hall V us Lie ertafei Ab 8 Uebungsstnnde kl Klausstraß 8
Lie rrtasel Laute Ab 8t in Bölke s Restaurant
MSuaerchar Ab 8 10 Ucbungsstunde im Reichskanzler L ipzioerstraße
Gesangverein Helena Ab 8t Uhr Ucdungsabend dec gemischten Chores

Friedrichstraße 5
athvlischer ämierverrin Ab von S 10 i Restaurant Reichskanzler

verein Sinigkeit Ab 8 im Reichskanzler
verein riegcrn S Levt 187 Ab 8 im Hotel zum Kronprinz

csaugvereiu Hallescher viedertrcis AK 8j 11 Uhr Berggasse 1
verein längerer uchhSatler Ab 8j Bersamm im Pfälzer Schießaraben

udtt lub eisov von 1874 Ab 8 in Lücke s Hotel
aaariemiichter verei sür Halle a imd Umgegend Versammln im
Schmieders Restaurant

Standesamt Halle a T
Meldung vom 7 Juni

Aufgeboten Der Tischler Heinrich Bendix Halle und
Maria Mara Vogt Küllstedt Der Kaufmann Benno
Blankitzki und Taube Mmcia Goldmüntz Leipzig Der
nsendreher Wilhelm Rudolf Helbig Pfännerhöhe 12 und
iriederike Henriette Anna Deege Gera Der Kaufmann
heodor Ferdinand Mertens Halle und Christiane Martha

Ackermann Schladitz
Eheschließung Der Maurer Johann Augustin Julius

Noack und Maria Anna Claar Steinweg 43 Der Maurer
Hermann Otto Werneke und Minna Louise Auguste Sonders
hausen Mühlberg 6

Geboren Dem Restaurateur Albert Krause Geiststraße 27
eine T Margarethe Auguste Dem Schneider Otto Schramm
Bölbergasse 3 ein S, Max Alfred Dem Schneidermeister
Ernst Hartmann kl Ulrichstraße 2 ein S, Benno Bruno
Dem Stallmeister Karl Frenzel Hermannstraße 17 eine T
Auguste Louise Elfe Dem Dachdecker Otto Hilpert Freuden
plan 5 ein S Friedrich Wilhelm Otto Dem Former Her
mann Geßner Pfännerhöhe 1 eine Tochter Marie Agnes
Dem Kesselschmiedemeister August Schikorr Raffineriestraße 3
ein S Theodor Alfred Dem Maler Max Münnich gr
Märkerstraße 25 eine T Martha Jda Dem Böttchermeister
Hermann Hoyer Mühlgraben 2s ein S Karl Richard Max

Dem Gärtner Heinrich Rettig Thurmstraße 12 eine T
Wilhelmine Elise Margarethe Dem Handarbeiter Karl
Schwinntek Brunnengasse 2 eine T Louise Bertha Dem
Schmied Robert Hildebrandt Schmiedstraße 10 eine T Fran
ziska Jda Louise Dem Maurer Wilhelm Kramer Gommer
gasse 9 ein S Kurt Dem Gärtner Max Koke Diemitz
ein S Friedrich Ernst Dem Handarbeiter Wilhelm From
mann Brunoswarte 6 ein S Friedrich Wilhelm Otto
Zwei unehel S und eine unehel T

Gestorben Die Wittwe Marie Louise Venediger geb
Sonntag 74 I 3 M 29 Tg Leipzigerstraße 13 Die
Wittwe Agnes Emilie Franke geb Hacker 81 I 5 M 20 Tg,
gr Wallstraße 6 Des Maschienenschlosser Max Bönsch
Ehefrau Johanne Pauline geb Glaser 35 I 6 M 4 Tg
Taubenstraße 7/8 Die Wittwe Christiane Müller geb
Böhme 56 I 6 M 24 Tg Klinik Des Maurer August
Krause S 18 Tg Langestraße 9 Des Bureau Gehülfen
Adolf Keller T 28 Tg, Hanfsack 1 Der Maurer Heinrich
Gerecke 31 I 10 M 21 Tg Klinik Des Schlosser Frie
drich Bandhauer S todtgeboren Friedrichstraße 56 Des
Droschkenbesitzer Hugo Bretschneider T todtgeboren gr Ulrich
straße 23

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10,55 V M Köchen 11 31V
1,24 N 3,10 N 5 50 N 8,33 A
10,30 A 12,5 A stis Käthen

Nach Leipzig 64 20 fr 7 30 V
88 25 V 10,15 V 11 30 V
1,40 N 3,20 N 5 8 N
6,15 A 7 15A 9,5A 10 47 A
11,0 A 3 2 sr

Nach Halber 7 40V 11,35 V
3,5 N k,0 A 9 25 A blsHalberstadt

Nach a el 5 10 B 7,45 B bis
Eisleben 9,0B 11,43V 12,50
M bis Eisleben 2,0 N 5,50 A
sbis Eichenberg 9,30 Abends stis
Nordhausen 10 37 A

NachSorau 7 57 V 1,33 N 7 24
A sbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 sr 7 45 V
10 15 V 11 36 2,5 N
3,20 N bis Weißenfels 5 29 N
K 5 A 9 40 A sbis Erfurt
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Kosen

Nach verlw 4 35 fr 7,25 V
9 18 V 11 0 V 2,0 N 5,39 N

6 0 A 8,40 A bis Bitterfeld
9,15 A

bedeutet Schnellzug

Von Magdeburg 7,21 V 8,52 Ä
sv Köchen 10 2 B 1 26 N 5 3
N 6 56 A 8,58 A 10 41
2 45 fr

Bon Leipzig 5,52 V 7 9
H8,42V 9,43 11 7

A

B

11,28 V 1,12 N 2 51 N 4,27
N 5,31 N 7,37 A 8,23 A
8,53 A 10 27 A 11,53 A

Bon Halderstad 7 5 V von Kön
nern 8 7 B von Halberstadt
10,5 1 16 M 4 55 N 8,50 A

Bon allel 6 55 V V Nordhausen,
7 14 V 10,5 l Eichenber
12,30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 8,0 A von Eisleben
8,55 A 10 35 A

Bon Sara 7 4 B ston Finster
walde 1 6 N 7,9 A

Bon Thüriugru 4 28 fr 7,7
9,13 V 10 38 B 1 9 2,4
N i Weißenfels S,15N 5,33
N S 3 A 9,11 10,56 ASonn u Festtags 10 12 A
v Kosen

Bon verlw 8 20 V v Bitter
seld 10,3 V 11 31 2 50
N Ivo Bitterseld 5,44 N 5,2Z
N 9,0 A 10,53 A 4,21 fr
bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenposten
Posthof Halle

Nach Schafft 5 45 V 3 0 N Von CchafftSdt 8,35 V 7 50
Nach Salzuuiu 6,0 V 2,0 N Von Saijmiiude 10 0 V 7 30

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes
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deSgl

wollig
Uebersicht der Witterung

Die Temperatur in Celsius Graden war m nachbenannten
Städten folgende Petersburg l 15 Hamburg 19 Memei
j 17 Karlsruhe 15 München 13 Chemnitz 4 lb Berlin 17

Paris
Wasserstand der Saale bei Trotha Nnterh Am 7 Jun

Abends 2,54 am 8 Juni Morgens 2,40

Idvstvr io l/viMß
Mittwoch den 9 Juni

Neues Theater Der Kaufmann von Venedig
Altes Theater Die Fledermaus



Msrims ZiÄÄ Vdsater
Mittwoch den v Juni

Neuntes Gastspiel des Berliner Residenz Ensemble
Einmalige Aufführung von

Lustfpiel in 4 Akten von Oskar Blumenthal Verfasser von Der Probepfeil
Mit außerordentlichem Erfolge am Deutschen Theater in Berlin sowie bei den Ensemble
Gastspielen in Frankfurt a M Bremen Magdeburg Posen Halle Bromberg Thorn
Kiel Lübeck Stettin Greifswald Stralsund Schwerin Rostock Minden Osnabrück
Bielefeld Münster Hamm Celle Dortmund Essen Hildesheim Goslar Halberstadt

Hannover Amsterdam c gegeben

Henriette Wagner
Paul Willert
Klara Wenck
Anna Hagemann
Martha MlodySzewska
Felix Lüpschütz
Maxime Harden
Josef Deutsch
Agnes Ludwig
Gustav Scheedel

in Kdiipiiii/Verehrten hohen Herrschaften bringe hiermit meine allgemein anerkannt
vorzügliche Küche m empfehlende Erinnerung

t s Uhrbei pünktlicher Ausführung in und außer

dem Hanse Hochachtungsvoll

Negie

Personen
Baronin Erna von Solden
Konsul Eduard Gundermann
Konstanze seine Gattin
Elly ihre Tochter
Ottilie ihre Stieftochter
Martin Murner Zeichner

N 1d h u r
Mathilde Eberhards Mutter
Sanitätsrath Dr Huschke

Professor Ludovici Otto GerlachEdgard Wolkenburg Tenor Eugen HuffLisbeth Marie BiebraEin Diener Hans NeliusNach dem t und 3 Akt finden größere Pausen statt

Preise der Plätze Rangloge 2 Ml 50 Big Sperrsitz 2 Mk Parterre 1 Mk Gallerte 50 Pf
Die Herren Studirenden zahlen an der Abendkasse gegen Vorzeigung ihrer Studentenkarte

für Sperrsitz 1 Mark
Der Tagesbillet Verkauf befindet sich gr Schlamm 4 1 Tr und ist von 10 12 Uhr Morgens

und von 3 5 Uhr Nachmittags geöffnet

Kafsenöffuuug V Uhr Anfang 7 Uhr Ende t Uhr
Donnerstag Zum letzten Mal Auf Wunsch

So mnt
empfehle ich wegen vorgerückter Saison

in relvdstvr usvakl um Ausverkauf
in Stoff n Gummi t vteSämmtliche Sachen sind nur Neuheiten

R kRWSlckolsr
it Sempfiehlt sein stets reichsortirtes Lager von

Münchrngriiher und Wiener Schuhwaaren
für Herren Damen und Kinder

zu aberReparaturen prompt und gnt

Pastoren
Pfund 80 Pfennig nur allein bei

toi

l,wäs V Kleitiwkwo
71 Gr Tteinstr Hut U MÜWN atniK Gr Tteinstr 71

empfiehlt alle Neuheiten in Htttei und litttieoi größte Auswahl billigste Preise
MM 8tr t I tttv und lk I z z i t Livli besonders billig

vl tZverbsnö veukckei Kswel Kvel einö

Zu dem vom IS bis ÄÄ Juni hier stattfindenden Sten ordentlichen
Verbandstage werden alle Freunde und Genossen eingeladen

IS Juni Abends 8 Uhr Empfang der Abgeordneten im großen
Saale des

Das Programm für die folgenden Tage ist von dem Vorstand zu haben

IS Vvut el r T ew rkverS en Ili II z 8

meine Vorriithe

H I1v M
gr Ulrichflraße 24

I 0U 8 8ack8 Hall 8gr llrichstraße 24

krisärick rnoläplackt 24

KvMnM l78i S R R FTRR RKFKR AM R LR VL TS ttotel Zoll kinK
Inhaber Hvllvrempfiehlt seine für jetzige Saison mit den größten Neuheiten auf das Reichhaltigste ausgestatteten Lager von

Wand und Decken
Dekorationen

rvMvden ltällfvrstsRv
k U FSksT Z Z ßZe k

Uuolvum
bei billigsten Preisstellungen

vvlMlllwM
Löpenielc

8eI MM I aMlMl i e N

in UM Orö886o D

8ediI I röt 8tallkI iii me

8k iiI II i 0t Ia8kIi ndiji 8tHn

8e ii l iit t ill8t0kliei fi
zmpkvklt in IIvi

nskv itm Uarkt

seit Jahren als vorzüglich wirkend an
erkannt sowie

und i pl r
weißen und spanischen Pfeffer

empfiehlt Fl
Für den redaktionelle und Jnseratentheilkverantwortlich Julius Munckelt in Halle lPlötz sche Buchdruckret R NietschmannZ w Halle

Hierzn BeUage
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